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ANTRAG 
 
der Fraktion DIE LINKE 
 
 
Humanitäre Katastrophe stoppen - Rüstungsexporte einstellen - Alternativen 
für den Werftstandort Wolgast entwickeln 
 

 

 

 

 

 

 

Der Landtag möge beschließen: 

 

1. Der Landtag trauert um den regimekritischen Journalisten Jamal Khashoggi und verurteilt 

dessen Ermordung auf das Schärfste. Der Landtag spricht den Angehörigen und Freunden 

des Opfers sein tiefstes Mitgefühl aus. 

 

2. Der Landtag Mecklenburg-Vorpommern trauert zugleich um die unzähligen Opfer des von 

Saudi-Arabien geführten Krieges gegen den Jemen. Der Landtag fordert von der Bundes-

regierung, alle erdenklichen außenpolitischen Maßnahmen zu ergreifen, um den Krieg und 

die Seeblockade gegen den Jemen zu beenden sowie Maßnahmen zum Wiederaufbau des 

Jemen zu initiieren, um damit auch Fluchtursachen zu bekämpfen. Dazu gehört auch der 

sofortige Exportstopp von Rüstungsgütern. 

 

3. Der Landtag fordert daher die Landesregierung auf, gemeinsam mit der Bundesregierung, 

dem Werfteigner der Wolgaster Peene-Werft, dem Betriebsrat der Peene-Werft, der 

IG Metall und der Stadt Wolgast umgehend Gespräche zur Umgestaltung des Produktions-

profils auf der Peene-Werft aufzunehmen. Durch einen gemeinsam erarbeiteten Konver-

sionsplan soll sichergestellt werden, dass auch in Zukunft auf der Peene-Werft Schiffe 

gebaut und Arbeitsplätze erhalten werden. 

 

 

 

 
Simone Oldenburg und Fraktion 

 


